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Bezirksoberliga Herren Süd

SV Hildesia Diekholzen : TSV Schwalbe Tündern II 
Samstag, 11.02.2023, 19:00 Uhr

SV Hildesia Diekholzen stockt Punktekonto gegen TSV 
Schwalbe Tündern II auf

Mit 9:3 setzte sich die Heimmannschaft des SV Hildesia Diekholzen in der Bezirksoberliga Herren
Süd gegen den TSV Schwalbe Tündern II durch. Das Spiel am Samstagabend dauerte insgesamt 3
Stunden und wurde vorwiegend durch das obere Paarkreuz entschieden. Bettels und Cölle errangen
dabei zusammen 4 Einzelpunkte. In diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch
die Gäste, auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Cölle /
Kirschner die Partie gegen Mohns / Seidensticker noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich
entscheiden. Mit 3:1 hatten Bettels / Bettels im Einzel gegen Buberti / Karjetta die Nase vorn.
Unglücklich waren Huss / Müller am Nachbartisch in der Partie gegen Rose / Krückeberg, die der
Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Rose /
Krückeberg endete. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging
es anschließend mit den Einzeln. Detlef Bettels besiegelte hingegen mit einem 11:7, 7:11, 11:9, 11:6
gegen Bastian Karjetta einen Punkt für sein Team. Eher wenig Gegenwehr bekam Anton Cölle bei
seinem Sieg in drei Sätzen von Gunnar Buberti. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 4:1 weiter,
als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Obwohl Thore Bettels in der im Vorfeld als absolut offen
eingeschätzten Begegnung fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen
Andreas Rose zurück ins Match und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Jannik Huss
überzeugte im Einzel gegen Daniel Mohns, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit
einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Im Anschluss ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an die Tische. In toller Verfassung präsentierte sich Artur
Kirschner im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch
ein 1:3 an Bernd Seidensticker. So gut wie gewonnen schien am Nachbartisch das Spiel von Erik
Müller gegen Bastian Krückeberg, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Bastian
Krückeberg jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch in fünf Sätzen. Schade, dass das
Pulver zwischenzeitlich verschossen war. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit
6:3. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Detlef Bettels und Gunnar Buberti
entschieden, das Detlef Bettels letztendlich gewann. Anton Cölle gewann nachfolgend sein Spiel
gegen Bastian Karjetta eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, mit 11:7,
11:7, 11:6. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte Thore Bettels, indem ein 2:0-Satzrückstand
gegen Daniel Mohns wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde. Was
ein Spielverlauf! Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft
damit final eingetütet.

Durch diesen Sieg hat der SV Hildesia Diekholzen nun ein Punkteverhältnis von 11:17 auf dem
Konto, während der TSV Schwalbe Tündern II nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 5:
25 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die
beiden Teams nun gegen den TTS Borsum II (SV Hildesia Diekholzen) bzw. gegen den SV Teutonia
Sorsum II (TSV Schwalbe Tündern II).
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 Statistik:
 SV Hildesia Diekholzen

Doppel: Cölle / Kirschner 1:0, Bettels / Bettels 1:0, Huss / Müller 0:1 
Einzel: D. Bettels 2:0, A. Cölle 2:0, T. Bettels 2:0, J. Huss 1:0, A. Kirschner 0:1, E. Müller 0:1 

 TSV Schwalbe Tündern II
Doppel: Buberti / Karjetta 0:1, Mohns / Seidensticker 0:1, Rose / Krückeberg 1:0 
Einzel: G. Buberti 0:2, B. Karjetta 0:2, D. Mohns 0:2, A. Rose 0:1, B. Krückeberg 1:0, B.
Seidensticker 1:0


